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Broschüre "Nicaragua privatizada"

März 2003.
Sie wurde von einem AutorInnenkollektiv mit Unterstützung des Ökumenischen Büros in München erstellt. Während einer
Informationsreise im Sommer 2002 wurden am Beispiel Nicaraguas die verschiedenen Auswirkungen von Privatisierungen im Bereich
der Grundversorgung (Wasser, Strom, Bildung) auf ein Trikontland untersucht. Die Broschüre fasst die Ergebnisse der Reise zusammen
und richtet sich an alle, die entweder Lateinamerika-Solidaritätsarbeit leisten oder gegen Privatisierungen und für eine gesellschaftliche
Garantie der sozialen Grundversorgung kämpfen.
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